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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Kostenfreies, warmes und gesundes Mittagessen an den städtischen Grundschulen 
 

Beschlussvorschlag 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen eines Pilotprojektes an städtischen 
Grundschulen, die zum Schuljahresbeginn 2008/2009 als volle Halbtagsschulen geführt 
werden, ab 2009 den Kindern ein kostenfreies, warmes und gesundes Mittagessen zur 
Verfügung zu stellen. Es sind Gespräche mit der Landesregierung mit dem Ziel zu führen, 
dass Land maßgeblich an der Finanzierung zu beteiligen. 
 
 
Begründung 
Während in Schulen anderer Länder Europas es völlig selbstverständlich ist, das Kinder 
ganztags beschult und mit einem warmen, gesunden und vor allem kostenfreien Essen 
versorgt werden, haben wir diesbezüglich noch einen weiten Weg vor uns. Es darf nicht 
länger zugelassen werden, das, während einige Kinder einer Klasse mittags an einem Tisch 
sitzen und ein vollwertiges Mittag bekommen, andere Stullen von ihren Eltern mitbekommen 
haben und andere wiederum gar nichts haben. Mitunter helfen die Lehrer aus oder der 
Mittagstisch des Kinderschutzbundes. Hier geht es nicht nur um Gerechtigkeit, sondern 
auch um die Gesundheit unserer Kinder. Schwerin als familienfreundliche und sozial 
gerechte Stadt muss verhindern, dass Kinder verspüren, das sie aus ärmeren Verhältnissen 
kommen. Deshalb müssen alle Kinder einer Klasse mit einem warmen, gesunden und 
kostenfreien Essen versorgt werden. Der Einstieg sollte deshalb schon zum 01.01.2009 
erfolgen, um dann langfristig alle Grundschulen versorgen zu können. Gerade bei Vollen 
Halbtagsschulen ist der Bedarf akut, da sie über den Mittagszeitraum hinaus alle Kinder 
beschulen, bevor dann nachmittags der Hort beginnt. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Daniel Meslien                         gez. Manfred Strauß 
stellv. Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


